
 

        HOBBYSCHILÄUFER-CUP 
2010 DER OSTREGION 
(WIEN, NIEDERÖSTERREICH, BURGENLAND, STEIERMARK) 

 
In dieser Saison feiert unser kleiner, aber feiner Verein sein 40-
jähriges Jubiläum. Mehr als die Hälfte unseres Vereinslebens ist die 
anfangs nur "Hobbyläufer-Cup" genannte Rennserie ein Fixpunkt bei 
unseren Winteraktivitäten. So wird und soll es auch heuer sein. Der 
Cup, der nun seit einigen Jahren den Namen "Fischer-Hobbyläufer-Cup" trägt, geht auch heuer mit voll 
motivierten Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in unsere Jubiläumssaison. Die Firma Fischer beteiligt sich, 
trotz bekannter Einsparungen im Profi-Sportbudget, mit einer größeren Sachspende an unserem wirklichen 
Breitensportereignis. An alle interessierten weiblichen und männlichen Hobbyrennläufer geht unser Aufruf: 
„Machen Sie mit, haben Sie Spaß, auch wenn es in manchen Klassen schon fast profimäßig hergeht. Wir 
freuen uns auf Sie.“ 
 
VERANSTALTER: Wiener Skiverband - Referat für Schul- und Breitensport 

 
DURCHFÜHRENDE VEREINE:  Ski und Radclub Wien Süd – Schischule Annaberg /NÖ, - Union St. Kathrein am 
Hauenstein/Stmk 
 
CUPKOMITEE: 
Günter Hollogschwandtner, Präsident des Ski und Radclub Wien Süd 
Theodor Hotz und Karl Schneider, Kampfrichterreferenten des Clubs 
 
TEILNAHMEBERECHTIGT: 
a) alle niederösterreichischen, steirischen, burgenländischen und Wiener Schiläuferinnen und Schiläufer, welche in den 
letzten drei Jahren (ab Saison 2006/2007) nicht in der ÖSV- Punkteliste aufgeschienen sind. 
b) Wir bieten bei allen Rennen auch eine eigene Rennlaufklasse an. In ihr sind alle ÖSV-Punkteläufer ohne Trennung in 
Altersklassen (Jugend bis AK IV) startberechtigt. 
 
KLASSENEINTEILUNG: 
Kinder I Jahrgänge 2003 – 2001 Allgemeine Klasse Jahrgänge 1989 - 1980 
Kinder II Jahrgänge 2000 - 1999 Altersklasse I Jahrgänge 1979 - 1970 
Schüler I Jahrgänge 1998 – 1997 Altersklasse II Jahrgänge 1969 - 1960 
Schüler II Jahrgänge 1996 – 1995 Altersklasse III Jahrgänge 1959 - 1950 
Jugend Jahrgänge 1994 – 1990 Altersklasse IV Jahrgänge 1949 und älter 
Rennlaufklasse für Rennläufer ohne Alterslimit (Jahrgänge 1994 - 19??) 
 
Alle Klassen gelten männlich und weiblich getrennt. Für die Cupwertung werden die erreichten Punkte aus 
den Einzelrennen neu ermittelt. In jeder Klasse werden für die Cupwertung für die ersten drei Platzierten 
Pokale vergeben. Bei mindestens 15 Teilnehmern werden in dieser Klasse für die Cupwertung außerdem 
Medaillen bis zum 6. Platz vergeben, ausgenommen in den Klassen Kinder I bis Schüler II, hier werden 
Medaillen bis zum 10. Platz vergeben. 
 
PUNKTEWERTUNG FÜR DIE EINZELWERTUNG 
 
Platz Punkte: Platz: Punkte: Platz: Punkte: 
1. 25   6. 10 11.   5 
2. 20   7.   9 12.   4 
3. 15   8.   8 13.   3 
4. 12   9.   7 14.   2 
5. 11 10.   6 15.   1 

 
Wichtig: Alle Ergebnisse auch unter www.skizeit.at/ 
Ergebnisse und Cupwertung wie immer unter http://skiclubwiensued.at.tf 



 

 
DIE RENNWOCHENENDEN: 

 

1.Wochenende: 23. und 24. Jänner 2010 – je 2 Riesentorläufe 

ANNABERG – Reidllifte - Hennestabfahrt 

Bewerbe: Samstag 2 Riesentorläufe mit einem Durchgang; Sonntag 2 Riesentorläufe mit einem Durchgang 
Ablauf: ab 8:45 Uhr: Eintreffen der Teilnehmer am Wettkampfort. 
Startnummernausgabe in der Reidl-Hütte. Besichtigung der Strecke. 
10:00 Uhr: Start zum 1. Lauf, Startabstand: ca. 45 Sekunden.  
ca. 30 Minuten nach Ende des 1. Laufes Start zum 2. Lauf, Startabstand: ca. 45 Sekunden 
Ca. 15:45 Uhr: Siegerehrung in der Reidl-Hütte 
 

2.Wochenende: 20. und 21. Februar 2010 – je 2 Riesentorläufe 

St. Kathrein/Hauenstein – Hauereck- bzw. Steinwandabfahrt 

Bewerbe: Samstag 2 Riesentorläufe mit einem Durchgang; Sonntag 2 Riesentorläufe mit einem Durchgang 
Ablauf: ab 8:45 Uhr: Eintreffen der Teilnehmer am Wettkampfort. Ausgabe der Startnummern im Liftgasthof 
Willenshofer. Besichtigung der Strecke. 
10:00 Uhr: Start zum 1. Lauf, Startabstand: ca. 45 Sekunden.  
ca. 30 Minuten nach Ende des 1. Laufes Start zum 2. Lauf, Startabstand: ca. 45 Sekunden. 
ca. 15:45 Uhr: Siegerehrung im Liftgasthof Willenshofer 

 

3.Wochenende: 27. und 28. Februar 2010 – je 2 Riesentorläufe 

St. Kathrein/Hauenstein - Hauereck- bzw. Steinwandabfahrt 

Bewerbe: Samstag 2 Riesentorläufe mit einem Durchgang; Sonntag 2 Riesentorläufe mit einem Durchgang 
Ablauf: ab 8:45 Uhr: Eintreffen der Teilnehmer am Wettkampfort. Ausgabe der Startnummern im Liftgasthof 
Willenshofer. Besichtigung der Strecke. 
10:00 Uhr: Start zum 1. Lauf, Startabstand: ca. 45 Sekunden.  
ca. 30 Minuten nach Ende des 1. Laufes Start zum 2. Lauf, Startabstand: ca. 45 Sekunden. 
ca. 15:45 Uhr: Siegerehrung im Liftgasthof Willenshofer 
 

ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN 
 

NENNUNGEN ausnahmslos an: Ski u. Radclub Wien Süd, 1100 Wien, Baron Karl-Gasse 3/62 
Bürostunden: 2. Donnerstag im Monat 17 - 19 Uhr, vor den Rennterminen ist das Büro ab 16 Uhr besetzt. 
E-Mail: hobbycup@gmx.at oder hotz-theo@gmx.at - Telefon und Fax: 01 688 47 93 (Theodor Hotz) oder 
Mobil: 0664 206 89 95 
Für Vereine auch unter www.skizeit.at möglich 
 

NENNUNGSSCHLUSS: 
FREITAG, 22. Jänner 2010, um 17:00 Uhr - FAX Nennungsschluss immer Donnerstag 18:00 Uhr 
Nachnennungen für den Cup sind nur nach Rücksprache mit dem Cupverantwortlichen, Theodor Hotz, 
möglich. Es steht den Wettkämpfern jedoch frei, nur an einzelnen Rennen des Cups teilzunehmen. Der 
Nennungsschluss für die Einzelrennen ist jeweils der dem Rennen vorhergehende Freitag um 17:00 Uhr. 
 
NENNGELD: 
90 Euro für gesamten Cup,     60 Euro für die Klassen Kinder und Schüler 
In den Cup werden auch diejenigen aufgenommen die für 2/3 der Einzelrennen genannt und bezahlt haben. 
Der Eintritt zur Siegerehrung und zum Frühlingsfest ist frei. 
 
Nenngeld für Einzelrennen: 
Kinder und Schüler: 5 Euro    -    alle anderen: 7,50 Euro 
 



 

Die Siegerehrung des                - Hobbyläufer - Cups findet am 16. April 2010, im Rahmen eines 
Frühlingsfestes statt. Die Preise werden nur persönlich übergeben, bei Nichtanwesenheit eines zu Ehrenden 
ohne triftigen Grund verfällt der Preis zu Gunsten des Nächstplatzierten. 

 

PREISE: 
Cupwertung: Siehe Klasseneinteilung! 
Einzelrennen: Pokale für die Sieger jeder Klasse, Medaillen bis zum 3. Platz jeder Kategorie, ausgenommen 
die Klassen Kinder I bis Schüler II, hier werden im Zuge der gemeinsamen Siegerehrung mit dem Siemens-
Cup für die 3 Besten Pokale und bis zum 8. Platz Medaillen vergeben. 
 

HAFTUNG: 
Der Veranstalter und die durchführenden Vereine lehnen jede Haftung für Unglücksfälle und daraus 
entstehende Vermögensschäden, sowohl gegenüber den Wettkämpfern, als auch bei dritten Personen ab. 
Den Wettkämpfern wird dringend empfohlen eine Versicherung mit Rennrisiko abzuschließen. 
 

DURCHFÜHRUNG: 
Die Wettkämpfe werden nach der Wettlaufordnung des ÖSV durchgeführt. Eine eventuelle Änderung im 
Zeitplan und bei den Wettkampfstrecken behält sich der Veranstalter vor. 
 

PROTESTE: 
Proteste gegen Einzelrennen müssen sofort nach Ende des Wettkampfes und gegen die Cupwertung bis zu 
drei Tage nach Erhalt derselben beim Cupkomitee eingebracht werden.  
Protestgebühr: 11 Euro 
 

Wir wünschen al len Teilnehmerinnen und Teilnehmern  
viel  Spaß und großen Erfolg im Jahr 2010 bei den Rennen  
des FISCHER Hobbyschiläufer-Cup der Ostregion! 

 
 Für den Veranstalter: Für den durchführenden Verein: 
 Wiener Skiverband Ski und Radclub Wien Süd 
 Referat für Schul- und Breitensport  
 Ing. Ehrenfried Weghofer jun. eh Theodor Hotz eh 
 Referent Vizepräsident 
 



 

 

   -  HOBBYSCHILÄUFER-CUP 
2010 DER OSTREGION 

(WIEN, NIEDERÖSTERREICH, BURGENLAND, STEIERMARK) 
 

M E L D E F O R M U L A R  
 
Ich / Wir melden folgende Teilnehmerinnen und Teilnehmer am FISCHER-Cup: 
 
VEREIN:  .............................. ..................................................... 
 

ÖSV-Nummer Zuname Vorname W M Geburtsjahr 

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

 

Wollen Sie mehr Teilnehmer melden, können Sie dieses Blatt gerne kopieren. 
 

Ansprechperson: .........................................  Telefon:.................... 
(bitte Blockbuchstaben)  (für Rückfragen) 
 

Datum:  ...............         Unterschrift: 


